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Vertraulichkeitserklärung bei Ortsbesichtigungen 

	Auftraggeber:	BG Klinikum Unfallkrankenhaus Berlin gGmbH
Leistung:	Erneuerung der Bucky-Röntgenanlagen (ortsfest) und mobilen Röntgenaufnahmegeräte (fahrbar) im ukb
Az:	70-26 (200)



	Erklärender Bieter/Bietergemeinschaft (vollständige Adresse)
…





1. ZUGANG ZU VERTRAULICHEN INFORMATIONEN
Zum Zweck der Prüfung und Bewertung des Vorhabens in einem Vergabeverfahren führt der Auftraggeber mit dem Erklärenden eine Ortsbesichtigung am Geschäftssitz des Auftraggebers auch bei laufendem Krankenhausbetrieb durch. Der Erklärende versteht, dass sie/er durch ihre/seine Beziehung zum Auftraggeber und aufgrund ihres/seines Zugangs zum Geschäftssitz des Auftraggebers, auch aufgrund des Unternehmensgegenstand „Krankenhaus“, Zugang zu vertraulichen Informationen des Auftraggebers, seiner verbundenen Unternehmen, seiner Beschäftigten und seiner Patienten wie auch Besucher im Sinne der Ziffer 3 haben könnte.


2. VERPFLICHTUNG ZUR VERTRAULICHKEIT
(1)	Der Erklärende verpflichtet sich, die ihm im Rahmen der Ortsbesichtigung bekannt gewordenen Informationen vertraulich zu behandeln.
(2)	Das bedeutet insbesondere, dass der Erklärende diese Informationen an Dritte weder selbst noch durch seine Angestellten bekannt gibt oder sonst für andere als die zwischen dem Auftraggeber und dem Erklärenden vereinbarten Zwecke der Ortsbesichtigung zu nutzen hat.
(3)	Der Erklärende versteht, dass eine anderweitige Nutzung oder Weitergabe der Informationen nur zulässig ist, wenn und soweit der Auftraggeber zuvor schriftlich eingewilligt hat.
(4)	Der Erklärende verpflichtet sich, die von dem Auftraggeber und seinen verbundenen Unternehmen bekannt gewordenen vertraulichen Informationen mindestens mit der Sorgfalt zu behandeln, die er in eigenen Angelegenheiten anwendet.
(5)	Der Erklärende verpflichtet sich, bei Verarbeitung der vertraulichen Informationen die gesetzlichen und vertraglichen Vorschriften zum Datenschutz einzuhalten. Dies beinhaltet auch dem aktuellen Stand der Technik angepasste technische Sicherheitsmaßnahmen.
(6) 	Sofern Mitarbeitende des Erklärenden an der Ortsbesichtigung teilnehmen oder der Erklärende autorisiert ist, in eigener Verantwortung dritte Personen außerhalb des Unternehmens (z. B. Subdienstleister) in die Durchführung der ausgeschriebenen Tätigkeit einzubeziehen und diese im Rahmen ihrer Tätigkeit Kenntnis von fremden, im Rahmen der Ortsbesichtigung bekannt gewordenen Geheimnissen erlangen können, hat der Erklärende dafür Sorge zu tragen, dass auch diese Personen bzw. Subdienstleister zur Verschwiegenheit verpflichtet werden.
(7)	Die Rechte an den Informationen, die der Erklärende von dem Auftraggeber erhalten hat, verbleiben beim Auftraggeber bzw. seinen verbundenen Unternehmen, soweit nichts anderes vertraglich geregelt wird. Diese Verpflichtung zum Schutze vertraulicher Information beinhaltet nicht solche Informationen, die öffentlich bekannt sind.
(8) 	Der Erklärende versteht, dass die Pflicht zur Vertraulichkeit nicht gegenüber Gerichten und Behörden besteht, soweit eine Rechtspflicht zur Offenlegung besteht oder die jeweilige Information in einem Zivilprozess zwischen ihm und dem Auftraggeber oder zwischen ihm oder dem Auftraggeber und einem Dritten relevant ist. Er wird den Auftraggeber über eine Herausgabe von vertraulichen Informationen unverzüglich benachrichtigen. Der Erklärende verpflichtet sich, den Auftraggeber vor Offenlegung vertraulicher Informationen zu informieren, es sei denn eine solche Mitteilung ist gesetzlich nicht zulässig.


3. DEFINITION „VERTRAULICHE INFORMATIONEN“
Der Erklärende versteht unter „Vertrauliche Informationen“ im Sinne dieser Erklärung wirtschaftlich, rechtlich, steuerlich oder technisch sensible oder vorteilhafte Informationen des Auftraggebers und seiner verbundenen Unternehmen wie auch personenbezogene Daten der Beschäftigten und der Patienten wie auch Besucher des besichtigten Krankenhausbetriebes, die dem Auftragnehmer bekannt werden. Vertrauliche Informationen können solche Informationen sein, die in irgendeiner Weise als vertraulich oder gesetzlich geschützt erkennbar bezeichnet werden oder deren vertraulicher Inhalt offensichtlich ist. Der Begriff umfasst sowohl jegliches Anschauungsmaterial wie Unterlagen, Schriftstücke, Notizen, Dokumente, digitale Aufzeichnungen etc. als auch mündliche Mitteilungen.






……………………….. 					 ………………… 
(Ort, Datum)						(Unterschrift des Erklärenden)
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